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 Gemeindebrief  für die  

Kirchengemeinden  

Eddelak und  

St. Michaelisdonn 

Sonderausgabe 

Lass mich am Morgen hören deine Gnade; denn ich 
hoffe auf  dich. Tu mir kund den Weg, den ich gehen 
soll; denn mich verlangt nach dir.  

                                                                          (Psalm 143,8) 

Gut Pfad! 
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Angedacht 

Angedacht: Schritt für Schritt 
Von Elli Brandt 
Haben Sie schon mal erlebt, wie ein Kind ganz natürlich laufen lernt? Wie 

es fast wie von selbst lernt sich zu drehen, zu sitzen, zu krabbeln, sich 

hochzuziehen, zu stehen und schließlich Schritt für Schritt loszugehen? 

Was es dazu braucht, ist eine sichere und geeignete Umgebung, Vertrauen 

und natürlich auch Zeit und Geduld. Denn ja, am Anfang wird es auch mal 

hinfallen. Doch schon bald wird es kaum mehr zu bremsen sein. 

Ich habe das Gefühl, wir alle erleben gerade, was es heißt wieder neu laufen 

zu lernen. Theoretisch können wir natürlich laufen, doch der Untergrund 

auf dem wir gehen, hat sich verändert. Und so machen auch wir gerade 

neue erste Schritte, müssen wieder vertrauen fassen in die neuen Begeben-

heiten, uns in Geduld und Fehlerfreundlichkeit üben, bis wir endlich wie-

der voll durchstarten können. 

Mir geht es jedenfalls so in den letzten Tagen. Besonders, wenn ich an das 

Thema Gottesdienst denke. Ich habe mich sehr gesehnt danach und nehme 

diese  Sehnsucht auch in der Gemeinde wahr. Jetzt da es so weit ist, stellen 

sich allerdings viele neue Fragen, auf die wir teilweise noch gar keine Ant-

worten haben. Ich bin dankbar, dass ich auf diesem Weg nicht alleine bin. 

Dass wir als Kirchengemeinderat beschlossen haben, wir wagen diese neu-

en ersten Schritte. Wir wollen ihn gelassen und fehlerfreundlich gehen, 

wohlwissend, dass wir mit Sicherheit auch das ein oder andere Mal ins 

Wanken geraten werden. Aber wir gehen ihn gemeinsam, das wonach wir 

uns so lange gesehnt haben. Und wir gehen ihn in der Hoffnung und dem 

Vertrauen, dass Gott mit uns geht und gnädig 

auf unsere ersten Schritte blickt. „Lass mich am 

Morgen hören deine Gnade; denn ich hoffe auf 

dich. Tu mir kund den Weg, den ich gehen soll; 

denn mich verlangt nach dir.“ (Psalm 143,8). 

Bleiben Sie behütet auf allen Ihren Wegen!  

Ihre Pastorin,  Elli Brandt 
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Kirche mal anders 

Kirche digital 
Von Tom Wolter 

Manches braucht einen guten Anlass, um zügig angepackt und umgesetzt 

zu werden. Eine Homepage scheint so etwas zu sein: In St. Michel wurde 

sie lange geplant und lange besprochen, doch nun wird sie auch verwirk-

licht. Angesichts weitgehend geschlossener Kirchen und Gemeindehäuser 

ist das ein guter Zeitpunkt. 

Unter der Adresse www.kirche-st-michaelisdonn.de findet sich eine stetig 

wachsende Website mit allen Infos rundum das Gemeindeleben, den Po-

dcast, das Kirchengebäude und die Menschen hier vor Ort. Ein fleißiges 

Team mit Janet Hanssen, Marek Führer, Julia Weinrebe und Tom Wolter 

kümmert sich fleißig um den digitalen Aufbau. 

In Eddelak ist man da schon weiter: Die Homepage www.kirche-

eddelak.de ist rappelvoll mit Informationen und Geschichten, Gemeinde-

briefen und Rückblicken. Auch hier betreut ein Team die Website: Klaus 

Herder, Ingo Flindt, Rainer Breier, Max Schmidt und Elli Brandt. 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 

Kirche analog 
Von Elli Brandt 

Die digitale Kirche hat uns in den letzten Wochen gut begleitet und vieles 

möglich gemacht. Dafür sind wir sehr dankbar. Aber auch die analogen 

Angebote in vielen Gemeinden haben in den vergangen Wochen an Fahrt 

aufgenommen und die Menschen erreicht. Denn wir wissen, nicht allen ist 

es möglich auf die digitalen Angebote zuzugreifen. Und auch die, die der-

zeit vorsichtig sind und (noch) keine analogen Gottesdienste und weiteren 

Angebote wahrnehmen können oder mögen, wollen wir nicht aus den Au-

gen verlieren. Deshalb können Sie die Predigten des jeweiligen Sonntags 
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Kirche mal anders 

nun auch in ausgedruckter Form für zu Hause mitneh-

men. In St. Michaelisdonn finden Sie sie vor dem Ge-

meindehaus, in einer Kiste neben dem Schaukreuz, 

dass sich die letzten Wochen immer wieder passend 

zum jeweiligen Sonntag neu ausgeschmückt hat.  

In Eddelak werden die Predigten ab jetzt bei unserer 

Hoffnungsleine vor dem Eingang zu unserem Ge-

meindehaus und Büro ausgelegt.  

 
 

„Entdeckerkiste Pfingsten“  
Von Marlene Tiessen 

Dieses Jahr gab es als neues Projekt für die Region eine „Entdeckerkiste 

Pfingsten“ für Kinder zwischen 7 und 11 Jahren. Wer so eine Kiste wollte, 

konnte sich bei mir anmelden. Ich habe insgesamt 42 Kisten für 60 Kinder 

gepackt und am Samstag vor Pfingsten persönlich verteilt.  

Die Kinder konnten 17 Sachen entdecken: Spiele, Bastelsachen, Gebete, 

Rubbelbild, Puzzle und zwei Lieder und die Pfingstgeschichte auf DVD. 

Zum Schluss gab es noch Straßenmalkreide und die Aufforderung, die ei-

gene Pfingstbotschaft auf die Hofauffahrt zu schreiben.  

Das Projekt wurde sehr gut angenommen und bekam viel positives Feed-

back von dankbaren Kindern und Eltern.  
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Liebe Kirchengemeinde Eddelak
Am 15.Mai haben unsere neuen Konfis des Jahrgangs 2020/2021 ihren Konfi

-Unterricht begonnen.

Allein und zu zweit haben sie Corona-

einer Rallye erkundet. 

Liebe Konfis
Wir freuen uns auf das kommende Jahr und heißen euch 

herzlich Willkommen!

Aus dem Gemeindeleben  

Felix Beth 

Kira Döhren 

Andorthe Flindt 

Jana Hergert 

Tjorge Holst 

Sari Kühl  

Peeke Mohr 

Melina Nicklaus 
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Liebe Kirchengemeinde Eddelak 
Am 15.Mai haben unsere neuen Konfis des Jahrgangs 2020/2021 ihren Konfi

Unterricht begonnen. 

Allein und zu zweit haben sie Corona-Konform unsere Gemeinde anhand 

einer Rallye erkundet.  

Liebe Konfis 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr und heißen euch  

herzlich Willkommen! 

Aus dem Gemeindeleben 

Eric Reiche 

Charlotte Schmielau 

Cedrick Schultz 

Patrick Schultz  

Lina Steinberg 

Ronan Elias Walocha 

Merle Witt 

Lena Wrede 
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Aus dem Gemeindeleben 

Herzlich Willkommen !

Am Donnerstag, den 07.Mai 2020, haben die neuen Konfis in St. Michel losgelegt. Unter 

strengen Hygieneregeln ging es in einer Rallye rundum Kirche und Gemeindehaus. Alles 

sollte kennengelernt und erkundet werden. 

Am Ende stand ein kleiner Fototermin am Kreuz vor dem Gemeindehaus. 

Gottes Segen allen Konfirmandinnen und Konfirmanden für ihre Konfi

Lea Schaner 

Ben Niclas Lucht 

Lennart Paschen 

Lena Schlüter Leonie Langwald

Nico StamerjohannCharlien Giuliana 

Fernandez 
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Aus dem Gemeindeleben 

Herzlich Willkommen ! 

Am Donnerstag, den 07.Mai 2020, haben die neuen Konfis in St. Michel losgelegt. Unter 

strengen Hygieneregeln ging es in einer Rallye rundum Kirche und Gemeindehaus. Alles 

sollte kennengelernt und erkundet werden.  

Am Ende stand ein kleiner Fototermin am Kreuz vor dem Gemeindehaus.  

Gottes Segen allen Konfirmandinnen und Konfirmanden für ihre Konfi-Zeit!  

Janet Chantal Mevs 

Leonie Langwald Nena Brandenburg 

Nicolas Stührk 

Luna Velia Leipold 

Virginia Ann-Lea   

Kaufmann 

Solveig Muriel 

Neumann 

Nico Stamerjohann 
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Leute von hier  

Eine Reihe von Jahren...  
Von Karl Thaden 

...mit freudvoller Arbeit beim „Kibo St. Micha-

elisdonn“ (Kirchenboten). 

Vor langer Zeit sprach mich Margrit Schrader, 

meine langjährige Kollegin an der Realschule 

St. Michaelisdonn an, ob ich, da ich nicht mehr im Schuldienst sei, „bei 

Kirchens“ Nützliches leisten könnte. 

Da ich als Lehrer u.a. Computerunterricht erteilt hatte, bot sich mir die 

Möglichkeit der Arbeit am hiesigen Kirchenboten. 

Eine Einführung in das Programm „Indesign“ durch Frau Raabe aus 

Husum gab mir den Einstieg. Indesign ist ein Grafikprogramm mit vielen 

Möglichkeiten. Private Fortbildungen halfen mir zusätzlich beim Einstieg 

in den örtlichen Kirchenboten. Das brachte mir sehr viel Freude bei der 

Erstellung der kleinen Hefte, zumal ich die Tätigkeit zum großen Teil in 

meinem Arbeitszimmer am PC ausüben konnte. 

Sehr wichtig war natürlich, dass wir bei der Arbeit mit Margrit Schrader, 

Christiane Martens, Martina Werner und Pastor Felipe Axt ein gut funktio-

nierendes Team hatten. 

Die gegenwärtigen schwierigen Zeiten erfordern ein Umdenken in der Öf-

fentlichkeitsarbeit im kirchlichen Bereich. 

Veränderungen im Kommunikationsbereich und auch die Zunahme mei-

nes Lebensalters waren für mich Anlass, mich 

zurückzuziehen und die Arbeit in jüngere Hän-

de zu legen. Ich wünsche den „Youngsters“ 

viel Erfolg in ihrem neuen Tätigkeitsfeld. 

Die Kirchengemeinde St. Michaelisdonn bedankt sich 

bei Karl Thaden für seinen jahrelangen Einsatz! 



 

11 

Leute von hier  

Auf ein Wort mit Hannelore Wiechmann 
Das Interview wurde geführt von Tom Wolter 

Liebe Hannelore, Du bist Mitglied des Kirchengemeinderates und 

eng mit St. Michel verbunden. Man könnte sagen: Du bist ein echtes 

St. Micheler Urgestein. Wie geht es Dir in dieser Corona-Zeit? 

Da ich ja mit meiner Krankheit zur Risikogruppe gehöre, bin ich momen-

tan sehr eingeschränkt. Besonders, dass man die Kinder und Enkel nicht 

sehen kann. Man hat da schon ein bisschen Sehnsucht. Aber ich bekomme 

da mal ein Bild geschickt und mal spricht man am Telefon ein bisschen 

länger. Und dann kann ich mich auch freuen an den blühenden und grü-

nenden Sachen im Garten. Und außerdem habe ich einen tollen Mann. So 

hält man das ganz gut aus. 

Was bedeutet Dir der Glaube? 

Glaube bedeutet mir sehr viel. Gott ist ein liebender Vater, zu dem man 

immer kommen kann im Gebet. Das habe ich im Leben oft gespürt. Be-

sonders in Zeiten der Krankheit wurde ich getröstet und beruhigt. Manch-

mal hat mir Gott auch einen lieben Mensch in den Weg gestellt. So kommt 

man durch viele Dinge im Leben etwas leichter durch. 

Was wünscht Du Dir für die Kirche? 

Ich hoffe, dass die Kirche näher zu den Menschen kommt. Dass die Men-

schen spüren, wie wichtig das Miteinander und Gott im 

Leben ist. Ich wünsche mir, dass viele wachgerüttelt 

werden und Erfahrungen mit Gott machen. 

Was ist Dein Lieblingsvers in der Bibel? 

Man hat ja mehrere. Aber die letzten Jahre hat mich ein 

Vers besonders begleitet: „Gott, Du führst mich den 

Weg zum Leben und in Deiner Nähe hört die Freude 

nie auf.“ (Psalm 16,11) 
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Öffnungen  
Von  Elli Brandt  

Liebe Gemeinden, 

vielleicht haben Sie es schon mitbekommen: Auch in unseren Kirchenge-

meinden gibt es Lockerungen rund um das Thema Corona-Prävention. 

• Die Kirchenbüros haben wieder zu den gewohnten Zeiten ge-

öffnet. Achten Sie beim Ankommen bitte auf die ausgewiesenen Hy-

gieneregeln! 

• Gottesdienste dürfen unter gewissen Auflagen und Sicherheits-

vorkehrungen wieder stattfinden: 

 Es gilt Mund– und Nasenschutz Pflicht 

 Auf den Gemeindegesang muss derzeit verzichtet werden 

 Es gilt auch hier die Abstands– und Hygienemaßnahmen ein-

zuhalten 

 Damit wir aufgrund der begrenzten Sitzplätze, bedingt durch 

die Abstandsregeln  in unseren Kirchen, besser planen können, 

ist es für uns wichtig, dass Sie sich vorher telefonisch oder per 

Mail in den jeweiligen Kirchenbüros anmelden. Gegebenenfalls 

können wir so lieber gleich einen weiteren Gottesdienst einpla-

nen als unsere Gäste an der Tür warten zu lassen oder gar ab-

weisen zu müssen.  

 Voraussetzung für die Teilnahme am Gottesdienst ist, dass Sie 

keine unspezifischen Allgemeinsymptome, Fieber oder Atem-

wegsprobleme haben. Dass Sie nicht infiziert oder unter Qua-

rantäne gestellt sind oder in den letzten vierzehn Tagen vor der 

Anmeldung Kontakt zu einem bestätigt Covid-19 Erkrankten  

gehabt haben.  

Aktuelles 
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Aktuelles 

Für unsere beiden Kirchengemeinden heißt das konkret:  

Eddelak:  

Unseren ersten Gottesdienste feierten wir bereits am 17.05.2020. und am  

Sonntag, den 31. 05.2020 (Pfingsten). Danach feiern wir wieder wöchent-

lich bis zur Sommerkirche.  

Für die Anmeldungen melden Sie sich bitte im Kirchenbüro (04855/322), 

unter der Dienstnummer der Pastorin (04855/235657) oder per Mail  

pastorin.brandt@kirche-dithmarschen.de an. 

 

St. Michel:  

In St. Michel laufen die Gottesdienste seit dem 21.05.2020 wieder an. An-

meldungen werden im Kirchenbüro unter der Nummer 04853/372 ange-

nommen.  

 

Zum Thema Konfirmationen:  

Eddelak: Der Kirchengemeinderat hat gemeinsam beraten und beschlos-

sen, die Konfirmationen, die dieses Jahr im April und  Mai hätten stattfin-

den sollen, in den August 2020 zu verschieben. Die Eltern und Konfir-

mandInnen sind bereits informiert. Näheres (genaue Termine, Wer? 

Wann? Was?, Wo?) werden in unserer nächstem regulären Gemeindebrief-

ausgabe, nach den Sommerferien aber noch vor den Konfirmationen, be-

kanntgegeben. 

St. Michel: Die Konfirmationen des Jahrgangs 2019/2020 werden ins 

nächste Jahr auf den 25. April und dem Mai 2021 verschoben. 
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Freud und Leid 

Freud und Leid 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Liebe Familien und Angehörige,  
Wenn Kinder getauft werden oder Menschen aus unserer Gemeinde ster-

ben, gedenken wir ihrer im darauffolgenden Gottesdienst und schließen sie 

zusammen mit Ihnen in unsere Gebete ein. 

Corona mag uns momentan in vielerlei Hinsicht bremsen und in unserer 

Arbeitsweise einschränken, jedoch nicht, wenn es um das Gebet geht!  

 

„Selbst gefesselte Hände, kann ich zum Gebet falten!“ 
(Ein Zitat von Pastorin Gwen Schwethelm) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Ruth Neumann, 87 Jahre 

Svedlana Hovhannisyan, 75 Jahre 

Michelle Sonne-Ude, 20 Jahre 

Torsten Gehrts, 53 Jahre 

Tornwald Bollinger, 91 Jahre 

Dolly Schoof, 84 Jahre 

Gerda Thomsen, 81 Jahre 
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Gottesdiensttermine 

Datum  Uhrzeit  Eddelak  St. Michel  

07.06.  10 Uhr  Gottesdienst  

mit Pastorin Elli Brandt  

Gottesdienst  

mit Pastor Tom Wolter  

14.06. 10 Uhr  

 

Gottesdienst  

mit Pastorin Elli Brandt 

 

 

 17.30 Uhr  Abendgottesdienst  

mit Pastor Tom Wolter  

21.06. 10 Uhr  Gottesdienst  

mit Pastorin Elli Brandt  

Gottesdienst  

mit Pastor Tom Wolter  

28.06 10 Uhr  Gottesdienst 

mit Pastorin Elli Brandt  

Gottesdienst  

mit Pastor Tom Wolter  

  Sommerkirche   

05.07. 10 Uhr  Gottesdienst  

mit Elli Brandt  

 

12.07. 17.30  Abendgottesdienst  

mit Pastorin Elli Brandt  

19.07. 10 Uhr  Gottesdienst  

mit Elli Brandt  

 

26.07. 10 Uhr   Gottesdienst  

mit Pastor Tom Wolter  

02.08. 10 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Tom 

Wolter  

 

09.08. 17.30 Uhr   Abendgottesdienst  

mit Pastor Tom Wolter  

16.08. 10 Uhr   Gottesdienst  

mit Pastorin Elli Brandt  

 17.30  Gottesdienst für unseren Konfir-

mandenjahrgang 2019/2020 
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Kirchengemeinde Eddelak 

Kirchenbüro 

Birgit Breier 

       04855 / 322  

       Info@kirche-eddelak.de     

www.kirche-eddelak.de 

 

Montag & Freitag: 9-12 Uhr 

Dienstag: 14:30-17:30 Uhr 

 

Pastorin 

Elli Brandt 

04855 / 235657 

pastorin.brandt@kirche-

dithmarschen.de      

         elsbethschmelli 

 

Friedhof 

Andreas Vierth 

0152 / 29277059 

friedhof-eddelak@kirche-

dithmarschen.de 

    

Kindergarten „Kinder unter dem 

Regenbogen“ 

Leiterin Frauke Todt 

   04855 / 8573 

www.kita-eddelak.de 

 

Kirchengemeinde St. Michel 

Kirchenbüro und Friedhof 

Karin Wiese 

04853 / 372 

st.michaelisdonn@kirche-

dithmarschen.de 

www.kirche-st-michaelisdonn.de 

 

Montag bis Freitag: 9-12 Uhr 

 

Pastor 

Tom Wolter 

0151 / 67333419 

tom.wolter@kirche-

dithmarschen.de 

         p.tom.wolter 

 

Gemeindepädagogin 

Marlene Tiessen                

         04853 / 9034048    

      

      

      

Kindergarten „Sterntaler“   

 

Leiterin Christiane Martens 

         04853 / 1874 

www.kita-sterntaler.com 


